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Aufenthalt in der Frührehabilitation  
Persönliche Ausstattung

Kontakt

kbo-Klinik für Neurologie 
Haar

kbo-Isar-Amper-Klinikum  

Region München 

Klinik für Neurologie | Haar 

Ringstraße 56 A 

85540 Haar

Web	 |	 kbo-iak.de/neurologie

Rezeption
Telefon	|	 089 4562-3461

Pflegedienstleitung
Adelheid Mader

Telefon	|	 089 4562-2753

Chefarzt: Prof. Dr. Martin Marziniak

Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Peter Brieger 

Pflegedirektorin: Brigitta Wermuth



Liebe Angehörige, sehr geehrte Damen und Herren,
Ihre Angehörigere/Ihr Angehöriger ist in der ersten Phase der 

Rehabilitation. Um ihn/sie mit vertrauten persönlichen Din-

gen zu pflegen und zu versorgen, dadurch die Wahrnehmung 

zu verbessern, würden wir Sie bitten, nachfolgende Dinge 

mitzubringen.

Persönliche Körperpflegeartikel
•	 Zahnbürste (elektrisch, Zahncreme und Becher)

•	 Ggf. Reinigungstabletten für Prothesen, Haftcreme

•	 Rasierapparat bzw. Nassrasierer und Rasierschaum

•	 Duschgel oder Seife/ggf. Deo

•	 Shampoo

•	 Körperlotion

•	 Haarbürste oder Kamm

•	 …. und was Ihrer/Ihrem Angehörigen wichtig ist

Bekleidung
Ihre Angehörigere/Ihr Angehöriger trägt tagsüber immer 

private Kleidung. Dies stärkt das Gefühl für den Tag- und 

Nachtrhythmus. Je nach Einschränkungen muss die Kleidung 

des Öfteren gewechselt werden. Deshalb bitten wir Sie, aus-

reichend private Kleidung zur Verfügung zu stellen und die 

verschmutzte Kleidung regelmäßig mitzunehmen.

•	 Unterwäsche

•	 Bequeme Hosen

•	 Bequeme T-Shirts, Pullover, Jacke

•	 Socken

•	 Bequeme, geschlossene (bereits eingelaufene) Schuhe, ggf. 

mit Klettverschluss

Hilfsmittel
Hat Ihre Angehörigere/Ihr Angehöriger vor dem Ereignis ein 

Hilfsmittel genutzt, braucht sie/er es auch für den jetzigen 

Aufenthalt. Das könnten folgende Hilfsmittel sein:

•	 Brille

•	 Hörgerät

•	 Gehstock/Rollator/Rollstuhl

Sonstige persönliche Dinge, die die Therapie unter­
stützen sind z.B.
•	 Musik, Gerät mit Kopfhörern

•	 Bild für das Nachtkästchen

•	 Gemalte Bilder von Kindern/Enkeln  

 (können wir mit Tesafilm an die Wand kleben)

Wenn keine Schluckstörung vorliegt, können Sie jederzeit 

Getränke und Leckerbissen für Ihre Angehörigere/Ihr Angehö-

riger mitbringen. Bitte unbedingt vorher mit der Pflegefach-

kraft abstimmen.

Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, wenden Sie sich bitte 

an die Stationsleitung bzw. an die zuständige Pflegefachkraft. 

Wir sind auch gerne telefonisch für Sie erreichbar.

Übersicht über die persönliche Ausstattung für den Aufenthalt in der Frührehabilitation


